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Sehr geehrte Gemein-
debürgerinnen und Ge-

meindebürger! 
 
Ein milder Winter geht 
dem Ende zu und trotz-
dem sehnt man sich 
schon sehr nach dem 
Frühling und dem Erwa-
chen der Natur. 

 
Mit dem Voranschlag für das laufende Jahr 
2016 haben wir uns wieder bemüht den lau-
fenden  Betrieb wirtschaftlich und sparsam 
zu veranschlagen, sodass finanzielle Mittel 
für notwendige  Bauvorhaben und Projekte 
zur Verfügung stehen. 
 
So werden wir in diesem Jahr in Kleinge-
rharts den Kanalbau und die Sanierung der 
Wasserleitung sowie das Verlegen der Strom-
leitungen unter die Erde und bei genügend 
Interesse, eine Leerverrohrung für Glasfaser-
Breitband durchführen.   
 
Einige weitere Projekte sind für heuer ge-
plant wie zum Beispiel: 
Umrüstung auf LED Straßenbeleuchtung in 
den Katastralgemeinden Pleßberg, Kleinge-
rharts und Kleintaxen, wasserrechtliche Be-
willigung des neuen Bohrbrunnens für die 
Aufrechterhaltung der Wasserversorgung, 
Hochwasserschutz Großtaxen, Gestaltung des 
Otto Prosenbauerplatzes, Sanierungsarbeiten 
bei Schule und Bauhof. All diese Vorhaben 
sind eine große finanzielle Herausforderung 
für unsere Gemeinde, jedoch für die weitere 
Entwicklung eine enorm wichtige Vorausset-
zung. 
 
Wie Sie aus den Zeitungen entnehmen konn-
ten, sind wir im Bezirk Waidhofen punkto 
Breitbandausbau gut aufgestellt. In Kautzen 
können viele schon die neuen Glasfaseran-
schlüsse nutzen, und wir werden uns bemü-
hen, auch die Katastralgemeinden so rasch 
wie möglich mit Glasfaserleitungen zu ver-
sorgen.  

Stellungnahme zur Unterschriftensamm-
lung bezüglich Volksbefragung für weitere 
Asylwerber in Kautzen: 
Ich habe den Verein Wohnen bereits beim 
ersten Gespräch am 30. Dezember 2015 da-
rauf aufmerksam gemacht, dass wir in Kaut-
zen bereits seit über einem Jahr 15 Asylwer-
ber haben. Der Verein Wohnen hat bei der 
Siedlungsgenossenschaft Waldviertel 3 Woh-
nungen für maximal 14 Personen angemietet 
und hat in einer schriftlichen Stellungnahme 
am 9. März 2016 versichert, in Kautzen keine 
weiteren Quartiere einzurichten.  
Ich möchte mich an dieser Stelle sehr herz-
lich bei allen Personen bedanken, die sich für 
ein gutes Miteinader zwischen Gemeindebür-
gern und Asylwerbern engagieren. 
Die weitere Vorgangsweise über die Volks-
befragung wird zurzeit mit dem Gemeinde-
bund rechtlich abgeklärt. 
 

Auf die Bundespräsidentenwahl am 24. 
April 2016 möchte ich auch aufmerksam ma-
chen. Als Demokraten sollten wir alle von 
unserem Wahlrecht Gebrauch machen. De-
tails zur Wahl finden Sie auf den nächsten 
Seiten. 
 

Ich darf mich abschließend bei allen sehr 
herzlich bedanken, die Ihren Beitrag dazu 
leisten, dass wir in unserer Gemeinde immer 
tolle sportliche, musikalische und kulturelle 
Veranstaltungen, informative Abende, schöne 
Ausstellungen und  ein nettes gepflegtes 
Ortsbild haben. 
 

Nicht gegeneinander,  sondern miteinan-
der ist es möglich, unsere Gemeinde auch 
weiterhin schön und lebenswert zu erhal-

ten und zu gestalten. 
 

Abschließend möchte ich Euch noch Frohe 
Ostern wünschen! 

 
 
 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
 

Manfred Wühl 
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Die Bundespräsidentenwahl findet am 24. April 2016 statt 
 
Zur Teilnahme an der Bundespräsidentenwahl sind Sie berechtigt, wenn Sie  

• Österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich sind, 
spätestens am Wahltag (am 24. April 2016) 16 Jahre alt geworden sind  und nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind, 

• Auslandsösterreicherin oder Auslandsösterreicher sind, spätestens am Wahltag 16 Jahre alt geworden 
sind und in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde  eingetragen sind. 

 
Sind Sie österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich, so 
werden Sie automatisch in die Wählerevidenz (Stichtag 23.02.2016) Ihrer Heimatgemeinde (und damit in das 
für die Bundespräsidentenwahl erstellte Wählerverzeichnis) eingetragen. 

 

Sprengel, Wahllokale und Wahlzeiten  

Bundespräsidentenwahl 2016 

1Kautzen Gemeindeamt 08.00 Uhr 12.00 Uhr 

2 Illmau Feuerwehrhaus 09.00 Uhr 12.00 Uhr 

3 Pleßberg Feuerwehrhaus 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

4 Triglas Feuerwehrhaus 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

5 Kleingerharts  Dorfgemeinschaftshaus 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

6 Engelbrechts Feuerwehrhaus 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

7 Tiefenbach Feuerwehrhaus 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

8 Großtaxen  Dorfgemeinschafts- und  
Feuerwehrhaus 

09.00 Uhr 11.00 Uhr 

9 Reinberg-Dobersberg Gemeindehaus 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

Wahlberechtigte, die voraussichtlich am Wahltag nicht 
ihr Wahllokal in ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde auf-
suchen können, benötigen eine Wahlkarte. Mit dieser 
kann am Wahltag in jedem Wahllokal in Österreich 
oder sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der 
Briefwahl gewählt werden.  
Die Ausstellung der Wahlkarte kann beim Gemein-
deamt Kautzen persönlich (mit amtlichen Lichtbild-
ausweis) oder schriftlich per Fax, E-Mail, mittels An-
forderungskarte oder im Internet unter 
www.wahlkartenantrag.at ab sofort und bis  
� spätestens 20. April 2016 (wenn der Antrag 
schriftlich) oder bis  
� spätestens 22. April 2016, 12.00 Uhr (wenn der 
Antrag mündlich erfolgt)  
beantragt werden.  
Ein persönliches Erscheinen ist notwendig! Eine tele-
fonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht zu-
lässig.  

Die Wahlkarten werden, sofern sie nicht persönlich 
abgeholt werden, per Post „eingeschrieben“ zugestellt. 
Wird die Wahlkarte durch eine andere Person abge-
holt, so ist dafür eine Vollmacht des Antragstellers 
erforderlich.  
Wer eine Wahlkarte beantragt und erhält, muss diese 
unbedingt zur Wahl mitbringen!!! Wahlkartenwähle-
rInnen können in jedem Wahllokal ihre Stimme abge-
ben.  
Das Wählerverzeichnis, in dem die wahlberechtigten 
Personen der Gemeinde eingetragen sind, wird in der 
Zeit vom 15.03.2016 bis 24.03.2016 im Gemeindeamt 
zur Einsicht aufgelegt.  
 
Vor der Wahl erhalten Sie wieder die Wählerverstän-
digungskarte, auf der Ihr Wahlsprengel mit Wahlzeit 
angegeben ist. Bitte nehmen Sie diese Karte zur Wahl 
unbedingt mit.  

Machen Sie bitte von Ihrem Wahlrecht gebrauch! 

Wahltermin für eine mögliche Stichwahl ist der 22. Mai 2016 
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Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2016 wurde in der Sitzung des Gemeinderates vom 04. 
Dez. 2015 einstimmig beschlossen. Nachfolgend ein kurzer Überblick wofür die Gelder aufgewen-
det werden.  

VORANSCHLAG 2016 

Ordentlicher Haushalt 

Für die größten 
Ausgaben im or-
dentlichen Haushalt 
sind vorgesehen: 

Die wichtigsten Ein-
nahmen im ordentli-
chen Haushalt sind: 

Gruppe Einnahmen Ausgaben 

Vertretungskörper u. allgem. Verwaltung € 34.700,00 € 283.200,00 

Öffentl. Ordnung u. Sicherheit € 100,00 € 25.600,00 

Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft € 23.800,00 € 272.400,00 

Kunst, Kultur u. Kultus € 100,00 € 41.300,00 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung € 1.500,00 € 157.600,00 

Gesundheit € 0,00 € 263.700,00 

Straßen- u. Wasserbau, Verkehr € 500,00 € 9.500,00 

Wirtschaftsförderung € 0,00 € 15.100,00 

Dienstleistungen (Bauhof, Wasser, Abwasser etc.) € 389.300,00 € 481.200,00 

Finanzwirtschaft € 1.121.100,00 € 21.500,00 

Gesamtsumme € 1.571.100,00 € 1.571.100,00 

Ausgaben für Feuerwehren € 23.200,00 

Aufwendungen für Volksschule € 87.500,00 

Schulumlagen € 56.900,00 

Ausgaben für Kindergarten € 125.700,00 

Kapellen € 15.000,00 

Sozialhilfeumlage u. Heimhilfe € 134.800,00 

Beitrag zum NÖ Krankenanstaltensprengel € 253.700,00 

Wasserversorgung € 130.100,00 

Abwasserentsorgung € 164.900,00 

Grabstellengebühren € 20.000,00 

Mieten Wohn- und Geschäftsgebäude € 12.700,00 

Wassergebühren € 106.000,00 

Kanalgebühren € 211.400,00 

Grundsteuer A u. B € 77.800,00 

Kommunalsteuer € 70.000,00 

Ertragsanteile Bund € 1.055.700,00 

Bedarfszuweisung Strukturhilfe Land NÖ € 34.000,00 
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Ausserordentlicher Haushalt 

Neubau Garage FF Illmau € 40.000,00 

Sanierung FF-Haus Kautzen € 20.000,00 

Sanierung Volksschul- u. Auladach € 50.000,00 

Feuerwehr- u. Dorfgemeinschaftshaus Großtaxen € 20.000,00 

Umbauarbeiten Ordination € 20.000,00 

Straßenbau (Gemeindewege, Erweiterung Straßenbeleuchtung, Instandhal-
tung) 

€ 190.000,00 

Hochwasserschutz Großtaxen € 50.000,00 

Güterwegerhaltung € 20.000,00 

Grundstückszusammenlegung Pleßberg € 50.000,00 

Sanierung Bauhof € 50.000,00 

WVA Erweiterungen Triglas, Kleingerharts, Tiefenbach, Pleßberg € 194.200,00 

ABA Kautzen, Kleingerharts, Tiefenbach € 155.000,00 

Neue Mitarbeiter 

Herzlich begrüßen dürfen wir unsere neuen Mitarbeiter: 

Frau Marion Witzmann 
aus Kautzen 

ab 01.04.2016 
Verwaltungsbedienstete 

in der Kanzlei 

Frau Petra Prosenbauer 
aus Kautzen 

seit 14.03.2016 
Kinderbetreuerin 

im Kindergarten Kautzen 
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KOMPOSTPLATTE 

Bei Schönwetter und guter Witterung öffnet die Kompostplatte  
 

am Samstag 26. März 2016, 
ansonsten ab 02. April 2016 

 

wie gehabt am Mittwoch und Samstag 
von 17:00 bis 18:00 Uhr 

EINLADUNG 
zum gemeinsamen 

M A I B A U M A U F S T E L L E N 

Musikalische Umrahmung 

„Blasmusik Kautzen“ 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! 

Der Reinerlös dient der Ortsbildpflege!  
Kontakt:  BGM Manfred Wühl � +43(0)2864/22 41 

F R E I T A G 

01. Mai 2016 

1000 Uhr 

 

MARKTGEMEINDE KAUTZEN 
3851 Kautzen, Waidhofnerstraße 14, � 02864/2241, Fax 02864/2241-11 

E-mail: gemeinde.kautzen@a1.net oder gemeinde.kautzen@wvnet.at 

Bezirk Waidhofen/Thaya - Land Niederösterreich - DVR 0113671 
Parteienverkehr: Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr, UID Nr. ATU16278506 

IBAN: AT453290400000203885, BIC: RLNWATWWWTH 

Nachtrag zu den Geburten 2015:  
Miriem-Elena Mader, geboren am 03.11.2015 
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WO KOMME ICH HER? 
„Eine Reise um die Welt – Spiel, Musik, Kultur“ 

Viele kleine Leute, 

die in vielen kleinen Orten 

viele kleine Dinge tun, 

können das Gesicht der Welt verändern. 

(Afrikanisches Sprichwort) 

In ihrer heutigen Lebensweise kommen Kinder mit vielen fremdartigen Kulturen in 
Berührung. Sie begegnen Kindern aus anderen Ländern und mit fremden Lebensgewohn-
heiten. Diesem „Fremdartigen“ begegnen Kinder im Normalfall mit großer offener Neu-
gierde. 
 

Das Leben von Kindern aus und in anderen Ländern ist für sie meist eigenartig und 
fremd, aber auch spannend und interessant, insbesondere im Vergleich zur ihrer eige-
nen Lebenswirklichkeit. 
 

So wollen wir uns mit der Fastenzeit beginnend, gemeinsam mit den Kindern auf die Reise 
machen und die Länder unserer mehrsprachigen Kinder kennen lernen. Wir wollen da-
bei auf die Unterschiede und Lebensbedingungen der Menschen eingehen, wobei der Spaß 
und die Freude an Spiel, Musik und Kultur im Vordergrund stehen. Wir erkunden die Viel-
falt an Ländern beim Singen von Liedern bis hin zum gemeinsamen Kochen typischer Natio-
nalgerichte mit Hilfe unserer Kindergartenmütter. 
 

Uns ist es wichtig, den Kindern zu verdeutlichen, dass es nicht nur die Menschen hier in Ös-
terreich gibt, die meist unter recht guten Bedingungen leben, sondern auch andere. 

Kindergarten 

Alle Fotos: Kindergarten Kautzen 
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Eine Autorenlesung der besonderen Art 
fand am 15. Jänner 2015 an der Volks- und 
Neuen Mittelschule Kautzen statt. Der er-
folgreiche österreichische Kinder- und Ju-
gendbuchautor Stefan 
Karch fesselte nicht nur 
die Sechs- bis Zwölfjähri-
gen, sondern auch die 
künftigen Schulanfänger, 
die aus dem Kindergar-
ten eingeladen wurden 
mit seinen spannenden 
Erzählungen und seinem 
fesselnden Figurenthea-
ter. Mit Scheinwerferlicht, 
Tanz und Musik ließ er 
seine Bücherwelten le-

bendig werden. Außerdem erzählte er den 
Kindern, wie er seine winzig kleinen bis rie-
sengroßen Figuren selber näht und wie sei-
ne Geschichten entstehen. 

Theater der Fantasie 

Auf dem Foto zu sehen sind die künftigen Schulanfänger und die Schülerinnen und Schüler der ersten und zwei-
ten Schulstufe mit ihren Pädagoginnen: 
Farida Bokaev, Verena Dely,  Lukas Eglau, Leah Hahn, Ricarda Immervoll, Sarah Köck, Jakob, Macho, Sebasti-
an Spitzer, Saskia Stein, David Tischleritsch, Viktoria Wanko, Leon Weisgram und die Kindergartenpädagogin-
nen Bettina Bacher und Kerstin Bauer, Magomed Bokaev, Mariella Datler, Daniel Hellinger, Katrin Klein, Elena 
Legl-Perzi, Tobias Miedler, Darius Nastasi, Raphael Oberleitner, Clemens Preißer, Clemens Prosenbauer, Ale-
xander Schlögl, Philipp Wunsch, Katharina Dely, Emilia Goettl, Marius Mader, Kerstin Müller, Patrick Tischle-
ritsch und ihre Lehrerinnen Doris Haider und Tanja Eschelmüller sowie der Autor Stefan Karch. 

Sprachwoche an der VS+NNÖMS Kautzen 

Eine Englischsprachwoche fand vom 22. bis 26. Februar 2016 an der Volksschule 
und Neuen Mittelschule statt. 
Fünf Lehrerinnen und Lehrer 
aus Großbritannien und Irland 
arbeiteten mit den Kindern im 
Alter von 9 bis 14 Jahren eine 
Woche lang in unterschiedli-
chen Workshops und mit 
Spielen in der Unterrichts-
sprache Englisch. Rund 65 
Kinder zeigten sich begeistert 
und hoffen, dass dieser span-
nende und lustvolle Unterricht 
im nächsten Schuljahr eine 
Fortsetzung findet. 

Auf dem Foto zu sehen sind: 
Die Englischlehrer George und Libby mit dem Rugbyteam der Volksschule bestehend aus 
Maximilian Wunsch, Melanie Österreicher, Anna Hellinger, Kathrin und Thomas Eglau, Lea 
Wühl, Timea Batek und Benedikt Immervoll. 

Foto: NNÖMS 

Foto: NNÖMS 
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Zweimal monatlich kommt der gebürtige 
Waidhofner Philosoph und Pädagoge Kai 
Kranner an die NNÖMS Kautzen und philo-
sophiert im Rahmen von „Gesunde Schule“ 
mit den Schülerinnen und Schülern aller 
Schulstufen.  
Jede Klasse bekommt dabei jeweils eine 
Stunde lang die Gelegenheit über ein The-
ma zu diskutieren. Die Kinder lernen dabei, 
sich an Gesprächsregeln zu halten, ihre 
Meinung zu äußern und zu reflektieren und 
vor allem, die Meinung anderer zu respek-
tieren. Dabei werden Zitate und Gedichte 
genauso besprochen wie aktuelle Themen, 
die die Jugendlichen unmittelbar betreffen 
und berühren. 
Für Kranner ist es laut eigener Aussage im-
mer wieder eine tolle Erfahrung „wie hinter-
gründig und tiefsinnig Kinder empfinden, 
denken und dies auch in Worte fassen kön-
nen“. Die Lehrerinnen und Lehrer sind der 
Meinung, „dass die Gesprächskultur der 

Kinder an der Schule eindeutig an Qualität 
gewonnen hat“ seit diese Stunden Bestand-
teil des Unterrichts geworden sind. 

Auf dem Foto: 
Alina Österreicher, Matthias Hirsch, Anton Kanzian, 
Kai Kranner, Christoph Zwölfer, Manuel Aschauer, 
Simon Königshofer, Michelle Macho, Nadine 
Schandl und Tim Pieringer. 

Philosophieren an der NNÖMS Kautzen 

Sprachkurs an der NNÖMS Kautzen 
Frau Martha Weber und Herr Florian Kaufmann halten in Absprache mit der Ge-
meinde und der Schulleitung seit einiger Zeit zweimal wöchentlich in der Bibliothek 
der Schule je eineinhalb Stunden Sprachförderung für die Eltern der Asylwerberkin-
der aus Syrien und aus dem Irak 
ab. Frau Weber und Herr Kauf-
mann halten diese Stunden un-
entgeltlich, weil sie davon über-
zeugt sind, dass die Deutsch-
kenntnisse der Asylwerber uner-
lässlich für ein gutes Miteinan-
der zwischen den Gemeindebür-
gern und unseren syrischen, ira-
kischen und tschetschenischen 
Mitbewohnern sind. Frau Weber 
stellt mit großem Engagement 
Unterrichtsmaterial zur Verfü-
gung, so dass die syrischen und 
irakischen Mitbewohner mög-
lichst schnell die deutsche Spra-
che lernen und mit den Fortschrit-
ten, die ihre Kinder in der Schule 
machen, mithalten können. 
 

Auf dem Foto zu sehen: 
Frau Martha Weber, Herr Florian Kaufmann, Schullei-
terin Helga Popp, Mohammed und Nour Arabani, 
Kauthar Alawadi mit Tochter Ritaj und Fatema Jabure 
mit Tochter Nour 

Foto: NNÖMS 

Foto: NNÖMS 
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Die Neubeschilderung der Wanderwege wurde durch das Wanderweg-Konzept-NÖ im Jahr 2015 
vorgenommen. Diese Beschilderung musste durch zahlreiche freiwillige Arbeitsstunden und mit gro-
ßem finanziellen Aufwand seitens dem Tourismusverein und der Marktgemeinde Kautzen  durchge-
führt werden. Leider musste festgestellt werden, dass bereits einige Markierungen beschädigt oder-
umgeworfen wurden. Es wird ersucht, auf diese Markierungen Rücksicht zu nehmen. Sollten Proble-
me diesbezüglich aufgetreten sein, oder welche auftreten, diese bitte dem Gemeindeamt melden. 

 

Wir wünschen unseren Gästen und Gemeindebürgern viel Freude  
beim Wandern in unserer Gemeinde. 

 

Markierungen; 
1/ Stein-Rund-Wanderweg BLAU  2/ Alm-Rund-Wanderweg GRÜN 
3/ Taxen-Rund-Wanderweg GELB  3/ Kautzen-Rund-Wanderweg ROT 
 

Am 9. März 2016 unternahmen die 
Schülerinnen und Schüler der dritten 
und der vierten Schulstufe der VS Kaut-
zen mit ihren Klassenlehrerinnen einen 
Ausflug in unsere Landeshauptstadt. 
Auf dem Programm stand die Besichti-
gung des Regierungsviertels mit Be-
sichtigung des Klangturms. Auch an ei-
ner Sitzungseröffnung von Landesrätin 
Barbara Schwarz konnten die Kinder 
teilnehmen. Ein Rundgang durch den 
Dom bildete einen weiteren Höhepunkt 
des Tages. Sehr spannend war für alle 
das Beobachten einer Ausgrabung. In 
der Innenstadt erfuhren die Schülerin-
nen und Schüler viel Interessantes über 
die Geschichte der Stadt. 

Bei der Heimfahrt wurde noch ein Ab-
stecher zum Stausee Ottenstein mit 
Spaziergang auf der Staumauer ge-
macht. 

VS Kautzen zu Besuch in St. Pölten 

Wanderwegmarkierung 
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Wir gratulieren ... 

Auf dem Foto: Ortsvorsteher Josef Pa-
scher, Franziska Perzi, Johann Perzi 
und Bürgermeister Manfred Wühl. 

… Johann und Fran-
ziska Perzi aus Tiefen-

bach zur  
Diamantenen Hochzeit. 

Foto: Marktgemeinde Kautzen 

… Anton und Brigitte 
Ulm aus Großtaxen 

zur  
Goldenen Hochzeit. 

Auf dem Foto: 
Bürgermeister Manfred Wühl, Brigitte und 
Anton Ulm und Vizebürgermeister Johann 
Zeiner. Foto: Marktgemeinde Kautzen 

Auf dem Foto: Vizebürgermeister Johann 
Zeiner, Franz Biedermann, Elisabeth Bieder-
mann und Bürgermeister Manfred Wühl. 

… Franz und Elisabeth 
Biedermann aus  

Kautzen zur  
Goldenen Hochzeit. 

Foto: Marktgemeinde Kautzen 

… Herrn Franz Strohmer aus 
Triglas zum 90. Geburtstag. 
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Medikamente beziehen Sie bitte zu den ausgeschilderten  
Ordinationszeiten: 
 
Mo von 08:00 bis 13:00 Uhr 
Di von 09:00 bis 13:00 Uhr in Gastern 
Mi von 08:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Do keine Ordination 
Fr von 08:00 bis 13:00 Uhr 

ORDINATION Dr. Thurner 
Geschätzte Patienten! 
 
Um Ihnen kürzere Wartezeiten und uns eine bessere Planung des Ordinati-
onsablaufes zu ermöglichen, bitten wir Sie künftig um telefonische Termin-
vereinbarungen. 
 
In Kautzen vereinbaren Sie bitte Ihren Termin am Montag, Mittwoch und 
Freitag in der Zeit von 08:00 bis 11:00 Uhr. Tel.: 02864/2420 
 
In Gastern können am Dienstag Termine von 09:00 bis 11:00 Uhr verein-
bart werden. Tel.: 02864/26611 
 
Abendtermine sind gegen Voranmeldung möglich. 
 

Das Ordinationsteam dankt für Ihr Verständnis 

!!!NEU 
TERMINVEREIN- 

BARUNG!!! 
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Glasfaseranschluss 

Foto: Marktgemeinde Kautzen 

Foto: Marktgemeinde Kautzen 

Foto: Marktgemeinde Kautzen 

Foto: Marktgemeinde Kautzen 

Verlegungsarbeiten für die Verbin-
dungsleitung des Glasfaseranschlus-
ses  zwischen Kautzen und Pleßberg 

Der Schaltraum befindet sich im Keller 
des Gemeindeamtes, hier ist die Tech-
nik für die Verbindung zu den einzel-
nen Hausanschlüssen untergebracht. 

Die Marktgemeinde Kautzen ist im Bezirk 
Waidhofen an der Thaya die erste Gemein-
de, die im Zuge des Breitbandausbaues des 
Landes Niederösterreich, an das Glasfaser-
netz angeschlossen wurde und bereits nut-
zen kann. 

Erster Hausanschluss in Kautzen bei der Familie Weber 

Foto: Andreas Weber 
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Liebe Gemeindebürger, 
 
Zur Wasserabrechnung 2015 ersucht die Marktgemeinde Kautzen um Bekanntgabe ihres Zählerstandes und 
der Zählernummer. 
Sie werden gebeten, sowohl den Zählerstand als auch die Zählernummer und die Objektadresse (wichtig!) be-
kanntzugeben und diese Meldung unterschrieben bis spätestens Donnerstag, 07.04.2016, 12:00 Uhr, im Ge-
meindeamt abzugeben bzw. in den Briefkasten vor dem Gemeindeamt zu werfen. 
Falls es jemandem nicht möglich sein sollte seinen Zählerstand abzulesen, bitte dem Gemeindeamt melden. 

Hier bitte abtrennen! 

Betrifft nur die Katastralgemeinden KAUTZEN und ILLMAU 

Bitte vom Wasserzähler ablesen und hier eintragen: 
 

 
ZÄHLERNUMMER (7 Stellen):  
 
 
ZÄHLERSTAND (5 Stellen):  
 
 
OBJEKTADRESSE:  
   

 
 
 
 

      Datum          Unterschrift 

WASSERABRECHNUNG 2015 


